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Erst belachelt, dann ignoriert, dann zaghaft ernst genommen. So
prasentiert sich die bisherige Geschichte der Griinen in der Schweiz.
Ein bisschen wie politisches Erwachsenwerden. Die Autorinnen und
Autoren verfolgen mit sehr aktuellem Bezug die Geschichte der
Griinen Partei der Schweiz. Das ist zum einen eine Wiirdigung, die behauptet, dass die
Partei eigentlich erfolgreicher sei, als ihr manchmal selbst bewusst scheine. Zum anderen
ist es eine Kritik, die aufdringlich in den verschiedenen Problematiken und Widerspriichen
wihlt. Vor allem aber ist es eine allgemeinversténdliche Analyse des Werdegangs einer
politischen Bewegung, die Uberlebte und sich positionieren konnte, wéhrend ihre Brider
und Schwestern links (und rechts) darbten und eingingen. In den Beitrdgen werden die
Thematiken aufgeschliisselt und dargelegt: Wer wahlt die Griinen, wer tritt ihnen bei, wo
stehen sie kommunal oder national? Das ist aufschlussreich Uber die ureigensten Belange
der Griinen hinaus, aber ist es auch reizvoll? Ja.

-26 -

Sacha Rufer in:
Forderverein Umweltbibliothek ( Hg). Info-Bulletin Umweltbibliothek. Bulletin des Férdervereins
Umweltbibliothek Luzern, Nr. 35 / Dezember 2008. Luzern

-27 -


Werner Seitz
Textfeld

Werner Seitz
Textfeld

Werner Seitz
Textfeld
Sacha Rufer in: 
Förderverein Umweltbibliothek ( Hg). Info-Bulletin Umweltbibliothek. Bulletin des Fördervereins Umweltbibliothek Luzern, Nr. 35 / Dezember 2008. Luzern





